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Größen: 36/38 (40/42 - 44/46)
Die Angaben für Größe 36/38 stehen vor den Klammern, für 
Größe 40/42 und 44/46 stehen in Klammern. Ist nur eine Anga-
be gemacht, gilt diese für alle Größen. 

Material: Lana Grossa Corallo (70% Baumwolle (Bio), 30% Schur-
wolle (Merino), LL = ca. 210 m/100 g), 400 (400 - 500) g in Stahl-/
Graublau/Blau (Fb 6). Eine Rundstricknd Nr. 5,5; 1 Häkelnd Nr. 
6 für den provisorischen Luftm-Anschlag.

Glatt re: Hinr re M, Rückr li M str.
Glatt li: Hinr li M, Rückr re M str.
Wellenmuster; M-Zahl teilbar durch 33 + 19 M extra: Lt. Strick-
schrift arb. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hinr - diese 
werden von re nach li gelesen. In den Rückreihe die M str, wie 
sie erscheinen, die U li str. In der Breite mit den 7 M vor dem MS 
beginnen, den MS stets wdh, enden mit den 12 M nach dem 
MS. In der Höhe die 1. - 6. R stets wdh.
Hinweis: Der Pulli wird in der vord und rückw Mitte begonnen 
und ab Beginn/Ende des Halsausschnittes inkl. der Ärmel im 
Zusammenhang zu Ende gestrickt.
Maschenprobe: 17 M und 24 R im Wellenmuster gestrickt = 10 
x 10 cm. 

Ausführung: Für die 1. Hälfte in der vord Mitte beginnend 85 M 
im provisorischen Luftm-Anschlag anschl und zuerst wie folgt 
str: 1 Rückr li M und 4 R glatt re. Dann im Wellenmuster weiter-
arb. Der re Rand bildet den unteren Rand, der li Rand bildet 
den vord Halsausschnittrand. Nach 13 cm = 31 R ab Anschlag 
ist der Halsausschnitt beendet. Hier die M auf 1 Hilfsnd legen. 
Dann in der rückw Mitte beginnend ebenfalls 85 M im proviso-
rischen Luftm-Anschlag anschl und bis hierher gegengleich str, 
dabei für das Wellenmuster mit 1 Randm beginnen, 1x die 22 
M von Pfeil A bis zum Ende des MS stricken, den MS 1x ausfüh-
ren, enden mit den 28 M vor Pfeil B + 1 Randm. Anschließend 
über alle 170 M im Zusammenhang weiterarb, dabei in der 1. 

R beim Zusammenschluss die beiden Randm mit der M davor 
re bzw. der M danach überzogen zusstr. In der folg Rückr noch 
1x die beiden Mittelm li zusstr, so dass der MS wieder sinnge-
mäß weiterläuft = 167 M. Nach 25 cm = 61 R (27 cm = 65 R - 29 
cm = 71 R) ab Anschlag die äußeren je 49 (46 - 42) M abk und 
über den mittl 69 (75 - 83 M) den Ärmel fortsetzen, dabei die 
äußeren je 0 (3 - 7) M nach bzw. vor der Randm ohne Zu- und 
Abnahmen, d.h. der Musterfolge entsprechend glatt re und 
glatt li str. Nach 25 cm = 60 R (26 cm = 62 R - 26 cm = 62 R) ab 
Beginn der Ärmel alle M re abk.
Nun für die 2. Hälfte den Luftm-Anschlag in der vord Mitte lö-
sen und bis zum Ende des Halsausschnittrandes gegengleich 
str. Danach den Luftm-Anschlag in der rückw Mitte lösen und 
bis zum Ende des rückw Halsausschnittrandes gegengleich 
str. Anschließend wie bei der 1. Hälfte den Pulli im Zusammen-
hang gegengleich beenden.
Fertigstellen: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Seitennähte und untere Ärmelnähte schließen. In die Vertiefun-
gen und Spitzen des Wellenmusters der Ärmel ca. 8 cm lange 
Fransen mit der Häkelnd einknüpfen. Pro Franse je 6 ca. 25 cm 
lange Fäden schneiden.
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Hinweis: Es gibt verschiedene Methoden für den provisori-
schen Maschenanschlag!
Eine Variante für den provisorischen Maschenanschlag wird 
mit dem Häkelanschlag gearbeitet. 
Dafür mit einem Hilfsfaden – am besten einem Kontrastfaden 
- etwa in gleicher Garnstärke wie das zu strickende Teil - die 
Stricknadel mit einer Luftmaschenkette so lange umhäkeln, 
bis die benötigte Maschenzahl erreicht ist:
Dafür mit der Häkelnadel und dem Hilfsfaden eine Anfangs-
schlinge arbeiten, die Stricknadel auf den Faden legen und 
um die Nadel herum (= über der Nadel) den Faden holen 
und durch die Schlinge der Häkelnadel ziehen = 1. Masche 
für den Maschenanschlag, * den Faden wieder unter die 
Stricknadel legen und über der Stricknadel durch die Schlin-
ge der Häkelnadel ziehen = 2. Masche für den Maschenan-
schlag.

Ab * so lange wiederholen, bis die gewünschte Maschenzahl 
erreicht ist. Dann den Faden abschneiden und durch die 
letzte Schlinge ziehen. Damit ist die Schlinge gesichert. Die-
ses Fadenende, z.B. mit einem Knoten markieren. Damit wird 
später auf einen Blick erkennbar, an welchem Fadenende 
die Luftmaschenkette später wieder aufgetrennt wird.
Anschließend das gewünschte Garn zur Hand nehmen und 
lt. Anleitung im entsprechenden Muster weiterarbeiten.
Nach Beenden der einen Seite den Luftmaschen-Anschlag 
wieder auflösen.
Dafür das letzte Glied der Luftmaschenkette lösen, d.h. den 
Faden (der mit dem Knoten) durch die Schlinge ziehen. An-
schließend die Luftmaschenkette vorsichtig lösen und die 
Maschen auf die Stricknadel nehmen. Damit keine Maschen 
verloren gehen, ist es sinnvoll die Maschen nach und nach 
auf die Stricknadel zu nehmen.

PROVISORISCHER MASCHEN/LUFTMASCHEN-ANSCHLAG
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Danach 
zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: Stricken Sie 
fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (½ bis ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versuchen Sie, lockerer 
zu stricken beziehungsweise nehmen Sie dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen der 
Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte Arbeit ist 
daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, sondern auch passt!

MASCHENPROBE

ABKÜRZUNGEN
abk = abketten · abn = abnehmen · anschl = anschlagen · arb = arbeiten · beids = beidseitig · DStb = Doppelstäbchen · Fb = 
Farbe · fe M = feste Masche · folg = folgende/n · fortl = fortlaufend · gestr = gestrickt · hStb = halbe/s Stäbchen · Kettm = Kett-
masche/n · li = linke/links · LL = Lauflänge · lt = laut · Luftm = Luftmasche/n · M = Masche/n · MM = Maschenmarkierer · MS = 
Mustersatz · Nd = Nadel/n · Nr = Nummer · Randm = Randmasche/n · re = rechte/rechts · R = Reihe/n · restl = restlich/e/n · rückw 
= rückwartiger/n · Rd = Runde/n · Stb = Stäbchen · str = stricken · U = Umschlag/Umschläge · vord = vorderer/n · wdh = wieder-
holen · weiterarb =weiterarbeiten · weiterstr = weiterstricken · zun = zunehmen · zus = zusammen · zusstr = zusammenstricken


